
[image: image1.jpg]r Schweizerisches
Public Relations Institut





SPRI verleiht internationales PR-Diplom

Londoner Meriten für Meisterklasse
Das Schweizerisches Public Relations Institut SPRI wird neu zum CIPR Qualifications Centre. Dank der Zusammenarbeit mit dem CIPR Chartered Institute of Public Relations kommen die Absolventen der PR-Berater-Ausbildung neu zum anerkanntesten und höchsten internationalen PR-Diplom. Damit führt die Vorbereitung auf die höhere Berufsprüfung «eidg. dipl. PR-Berater / eidg. dipl. PR-Beraterin» gleichzeitig zum international gültigen CIPR-Diploma. 

Das Schweizerische Public Relations Institut SPRI feiert 2009 sein 40-jähriges Bestehen. Damit ist das SPRI nicht nur das führende Ausbildungsinstitut der PR-Branche, sondern auch mit Abstand dasjenige mit der umfassendsten Erfahrung. Dank seiner Praxisnähe gelang es, immer am Puls der Zeit zu bleiben und die Führungsrolle im Bereich der PR-Ausbildung erfolgreich zu verteidigen.

1979 wurde der erste Lehrgang für PR-Berater gestartet. Auch im dreissigsten Jahr seines Bestehens gilt der Lehrgang als umfassendste und fundierteste Führungsausbildung in praxisrelevanter PR im deutschsprachigen Raum. Doch zunehmend erwies sich der Abschluss, der Erwerb eines eidgenössischen Diploms, als Handicap in einer immer globalisierteren Wirtschaftswelt. Dieser Entwicklung sehen sich zahlreiche Berufsverbände mit Abschlüssen der höheren Berufsbildung ausgesetzt, und Abhilfe ist noch keine in Sicht. Zwar engagiert sich das BBT im Rahmen des Kopenhagen-Prozesses für eine Validierung von Berufserfahrung und Vereinheitlichung von Abschlüssen, doch bis diese langwierigen Verhandlungen abgeschlossen sind, werden wohl noch einige eidgenössische Fachausweise und Diplome verliehen, auch im PR-Bereich.

Aus diesem Grund hat das SPRI nun selber die Initiative ergriffen. Dank seiner langjährigen Mitwirkung in Euprera (European Public Relations Education and Reseach Association) bestanden gute Kontakte zum Britischen PR-Verband CIPR, der selber auch der wichtigste Anbieter von PR-Ausbildungen ist. Am Rande von internationalen Kongressen und im Rahmen von zahlreichen Arbeitstreffen wurde über verschiedene Formen möglicher Zusammenarbeit diskutiert und konstruktiv nach Lösungen gesucht.

Das CIPR ist der grösste PR-Berufsverband in Europa, vertritt die Interessen seiner Mitglieder, bietet Informationen und Networking, organisiert Weiterbildungen und stellt vor allem die international anerkannten Zertifikate und Diplome aus. Die Ausbildung für diese Qualifikationen erfolgt in Grossbritannien an zahlreichen Universitäten, die als CIPR-Centres Ausbildungen und Prüfungen im Namen von CIPR abwickeln. Auch weltweit gibt es zahlreiche CIPR-Centres an Universitäten. Und in neuen Märkten übernimmt CIPR oft eine Pionierrolle und baut selber unabhängige CIPR-Centres auf, so etwa in der Ukraine oder in Kroatien.

In der Schweiz bestehen sowohl ein sehr starker PR-Berufsverband als auch ein etabliertes Ausbildungsinstitut. Aus diesem Grund konnte das CIPR-Modell nicht einfach so importiert werden. Die nun gefundene Lösung orientiert sich daher vor allem an den Bedürfnissen der Schweizer PR-Schaffenden und Lehrgangsteilnehmer. Das SPRI wird demnach neu zum CIPR Qualifications Centre und kann – unter Überwachung durch CIPR London – selber Prüfungen durchführen und CIPR Qualifications verleihen. Dadurch wird es möglich, dass die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des PR-Berater-Lehrganges nicht nur die interne SPRI-Zertifikatsprüfung ablegen, sondern gleichzeitig auch eine CIPR-Prüfung. Die erfolgreichen Absolventen erhalten in der Folge das international anerkannte und angesehene «CIPR Diploma». Dabei handelt es sich um den höchsten PR-Abschluss im angelsächsischen Raum. Er ist weltweit bekannt und nachgefragt.

Doch die Zusammenarbeit zwischen den Instituten geht noch weiter: Nicht nur die Prüfungen werden dem internationalen Niveau angepasst, auch der Unterricht wird um ein Modul erweitert, das neu von CIPR-Experten aus London in englischer Sprache und mit globaler Perspektive gestaltet wird. Damit diese PR-Philosophie in den ganzen Lehrgang einfliessen kann, lässt das SPRI zudem auch seine Dozierenden von CIPR-Experten schulen. Und schliesslich erwerben die Lehrgangsteilnehmenden automatisch die CIPR-Mitgliedschaft, welche ihnen die Türen in die Welt von CIPR weit öffnet. Die gediegenen Club-Räume am Russell Square in London, welche von den Mitgliedern gratis benützt werden können, dürften dabei auf weniger Zuspruch stossen als beispielsweise der umfangreiche und nur Mitgliedern zugängliche Fundus an PR-Forschungs- und Diplomarbeiten, die internationale PR-Stellenbörse, die informativen CIPR-Publikationen oder das weltweite Branchennetzwerk.

Die Kooperation zwischen CIPR und SPRI führt somit erstmals in der Schweiz zu einem eidgenössischen PR-Diplom, welches gleichzeitig auch international anerkannt ist. Die Vereinbarung gilt ab dem nächsten PR-Berater-Lehrgang, der Ende August in Zürich startet. Geplant ist eine Ausdehnung dieser Zusammenarbeit auf andere Lehrgänge, beispielsweise die PR-Fachleute. Hier sind allerdings noch weitere Anpassungen am Lehrgang vorzunehmen, weshalb im Moment noch kein Zeithorizont angegeben werden kann. Beabsichtigt ist auch das gemeinsame Anbieten von Lehrgängen und insbesondere die Durchführung von SPRI-Lehrgangsmodulen in London. Das SPRI hat sich damit zum 40-jährigen Geburtstag selber ein Geschenk gemacht, das es einmal mehr in eine führende Position in der Ausbildungslandschaft und auf einen nachhaltig erfolgversprechenden Weg führt.

Weitere Informationen

Martin Spahr, stv. Direktor SPRI und Studienleiter PR-Berater
044 299 40 42, spahr@spri.ch

Diese Pressemitteilung als Download (.pdf, .doc): www.spri.ch/medien

Nähere Informationen zum Lehrgang: www.spri.ch/pr-berater

Über das SPRI

Das Schweizerische Public Relations Institut SPRI (www.spri.ch) wurde 1969 von der Schweizerischen Public Relations Gesellschaft SPRG gegründet und 1980 in eine unabhängige Stiftung mit Hauptsitz in Zürich umgewandelt. Das SPRI ist das führende Institut für Public Relations in der Schweiz. Es bietet praxisorientierte berufsbegleitende Aus- und Weiterbildungen in den Bereichen PR und Kommunikation. Die Kurse und Lehrgänge am SPRI werden jährlich von über 800 Absolventinnen und Absolventen besucht.
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